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Colin Martin zum siebzigsten Geburtstag

Als vor 38 Jahren Colin Martin durch einen Zufall auf die Numismatik stieß,
hatte er wohl kaum gedacht, daß sie neben seiner Tätigkeit als Rechtsanwalt zum
bestimmenden Faktor seines Lebens würde. Und wie sehr hat dann gerade auch er
bestimmenden Einfluß auf diese Wissenschaft genommen, sowohl in publizistischer
wie in organisatorischer Hinsicht. Von einer echten wissenschaftlichen Neugierde
getrieben, beschäftigt er sich nicht nur mit der Münzgeschichte allein, sondern
bezieht alles mit ein, was in irgendeiner Form zur Numismatik gehört, von den
Münzmandaten und Rechentischen über Goldwaagen und Münzgewichten bis zu
den Kapseln der Theriakfläschchen. Wenn er kürzlich in einem Referat ausführte:
«l'époque où les monnaies étaient étudiées uniquement pour elles-mêmes paraît être
définitivement révolue», und daß die Numismatiker «cherchent à replacer les monnaies

dans leur contexte historique, économique et social», so ist er an dieser
Entwicklung mitbeteiligt. Seine Publikationen sind aus der schweizerischen wie
europäischen Numismatik nicht mehr wegzudenken. Einen Eindruck davon gibt die in
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